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WICHTIGE BEGRIFFE

• VOT (Voice-Onset-Time)

• Cue (Re-)Weighting

• Fortis, lenis und aspirierter Plosiv

• Tonogenesis/Tonogenese



KYUNGSANG DIALEKT

• Tonsprache (HL, HH, LH)

• Befindet sich momentan im Wandel

• Nähert sich den Eigenschaften von Seoul-Koreanisch an

• Enthält die Plosive /p/, /t/ und /k/

• Laryngaler Kontrast durch fortis, lenis und aspiererte

Realisierung



SEOUL KOREANISCH

• Keine Tonsprache 

• Beeinflusst Kyungsang Dialekt

• Enthält die Plosive /p/, /t/ und /k/

• Laryngaler Kontrast durch fortis, lenis und aspiererte

Realisierung



VOT & F0

• Beide gelten als Acoustic Cues, um zwischen den laryngalen

Kontrasten zu unterscheiden

• non-tonal Seoul Sprecher verlassen sich eher auf eine

Kombination von VOT and F0

• tonal Kyungsang Sprecher achten dabei fast nur auf die VOT, da 

die Tonhöhe bereits eine lexikalische Bedeutung trägt

• Für Seoul K. und Kyungsang Dialekt sind die F0 Werte nach

Vokal-Onset ähnlich, doch besitzt Seoul K. eine größere

Spannweite dieser Werte zwischen den unterschiedlichen Arten

der Plosive



LAUTWANDEL IM KYUNGSANG D.

• Unter starker Beeinflussung von Seoul Koreanisch haben sich 

die phonetischen Eigenschaften des Kyungsang Dialekts diesem 

angenähert

• Junge Kyungsang D. Sprecher sind dem Seoul K. stärker 

ausgesetzt als ältere

• Es wurde bereits nachgewiesen, dass F0 für jüngere Kyungsang

D. Sprecher schwächer ausgeprägt ist

• Dies gibt einen weiteren Grund dafür, dass das Cue-Weighting

unterschiedlich zu den älteren Kyungsang D. Sprechern ist
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ZIEL DER STUDIE

• Wie verhalten sich segmentelle bzw. suprasegmentelle cues im 

Bezug auf den laryngalen Kontrast im Koreanischen unter den 

verschiedenen Alters- bzw. Dialektgruppen?

• Wie unterschiedlich ist das Cue-Weighting von VOT und F0 

zwischen den älteren und den jüngeren Sprechern des 

Kyungsang D.?

• Es wird davon ausgegangen, dass die Abhängigkeit von VOT und 

F0 der jüngeren Kyungsang D. Sprechern der des Seoul K. ähnelt



METHODEN
-TEILNEHMER

• Kyungsang:

• 19 Sprecherinnen (9 ältere & 

10 jüngere

• Im Alter von 61-75 & 19-23

• Seoul:

• 20 Sprecherinnen (10 ältere & 

10 jüngere)

• Im Alter von 61-68 & 18-26

• Beide sind in den für den Dialekt typischen Regionen

Südkoreas geboren und aufgewachsen



METHODEN
-STIMULI

• Zweisilbige Wörter mit allen 9 Plosiven an initialer Stelle

• Jeweils fortis, lenis und aspirierte Version & in den 3 

Tonkonturen HL, HH und LH -> 27 Elemente

• Plosiv gefolgt von einem /a/

• Falls kein zweisilbiges Wort existiert, wurde ein /i/ angehängt
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METHODEN
-DURCHFÜHRUNG

• Jeder der Stimuli wurde in Isolation aufgenommen, indem den 

Teilnehmerinnen eine Karte mit dem Wort gezeigt wurde 

(Schrift mit Bild)

• Die Kyungsang D. Sprecherinnen wurden von einer 

Versuchsleitung instruiert, die selbst den Dialekt spricht, 

während die Seoul K. Sprecherinnen mit einer Person aus Seoul 

interagierten

• -> keine Beeinflussung dieses Parameters

• Jedes der 27 Stimuli wurde von allen Sprecherinnen jeweils 

zweimal aufgenommen (insgesamt 2106 Items)



METHODEN
-MESSUNGEN

• VOT und F0 wurden mit Hilfe von Praat bestimmt

• VOT wurde von der Verschlusslösung bis zum ersten pitch 

period gemessen

• Der mittlere F0-Wert wurde zwischen dem Onset und Offset 

des Vokals nach dem Plosiv ermittelt

• Anschließend wurde der Wert von Hz in Semintöne

umgewandelt 



METHODEN
-DATENANALYSE

• Die einzelnen Faktoren wurden mit Hilfe eines mixed effects-

Modells berechnet und miteinander verglichen

• Die Regressionsanalysen wurden für die einzelnen Dialekte 

durchgeführt



ERGEBNISSE



LAUTWANDEL IM KYUNGSANG
DIALEKT
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LAUTWANDEL IM KYUNGSANG
DIALEKT

• Ältere Kyungsang D. Sprecherinnen hatten im Vergleich zu den 

anderen 3 Gruppen die größte Ausprägung von F0 im 

lexikalischen Ton-Setting

• Dies rechtfertigt eine diachrone Betrachtung der Sprecherinnen 

im Hinblick auf den laryngalen Kontrast bei Plosiven 



F0 IM VERGLEICH
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VOT IM VERGLEICH
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F0 & VOT IM VERGLEICH
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ZUSAMMENFASSUNG & DISKUSSION

• Es konnte erneut nachgewiesen werden, dass im Vergleich der 

beiden Alters- und Dialektgruppen ein Unterschied in der 

Verwendung von VOT und F0 als Acoustic Cues vorherrscht:

• Jüngere Seoul K. Sprecherinnen verließen sich dabei signifikant 

mehr auf F0 und weniger auf  VOT als ältere Sprecherinnen des 

gleichen Dialekts

• -> trading relation: umso wenigerVOT desto mehr F0



ZUSAMMENFASSUNG & DISKUSSION

• Außerdem konnte ein Altersunterschied zwischen Kyungsang D. 

Sprecherinnen im Bezug auf F0 und VOT festgestellt werden

• DieVerwendung von F0 wurde bei jüngeren Sprecherinnen im 

Kontext von lexikalem Ton verringert, allerdings im Kontext des 

laryngalen Kontrastes erhöht

• -> Seoul Koreanisch hat einen so starken Eínfluss auf Kyungsang

D., sodass sich die Verwendung von F0 dem Seoul K. angepasst 

hat

• -> Sprecherinnen aus tonalen Sprachen benötigen generell mehr 

tonale Informationen in gewissen Kontexten (z.B. laryngaler

Kontrast)



WHAT IS THE ROLE OF 'CUE
REWEIGHTING IN

TONOGENESIS?

• Die Bedeutung von Cue Reweighting ist besonders im Kontext 

von Lautwandel der, dass mit Hilfe von trading relations

bestimmte Bestandteile des phonetischen Signals entweder 

verstärkt oder abgeschwächt werden können

• Lexikalischer Ton kann sich in einer Sprache dann entwickeln, 

wenn ein zuvor wichtiger Cue durch F0 Konturen oder Stufen 

ersetzt wird und somit als ausschlaggebender Faktor für einen 

Kontrast gezählt werden kann
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